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Sta n d: En dfa ssun g (09/2019) 

Baug e bie t: „Industrie g e bie t Hüne nsand“ 

Plan Nr. 551 4. Ände rung  
Maßstab 1:1000 

OT Hünte l 
Aufg e ste llt durch: 

Stadt Me ppe n, Fachbe re ich Stadtplanung  
Proje ktve rantw ortung : 
 
                       gez. Bürin g 

(Büring) 

Proje ktbe arbe itung : 
 
                       gez. Sta hl 

(Stahl) 

STADT MEPPEN 

®

0 25 50 75 10012,5
M eter

Hem sen

In dustriegeb iet
Hün tel

PR ÄAMBEL 
 
Aufgrun d des § 1 Ab s.3, § 10 Ab s. 1 des Ba ugesetzb uc hes (Ba uGB) i.V . m it §§ 10 un d 58 des Nds. 
Kom m un a lverfassun gsgesetzes (NKom V G) hat der Rat der Sta dt M eppen  diese 4. Ä n derun g des 
Beb a uun gspla n es Nr. 551, b estehen d a us der Pla n zeic hn un g und den nebenstehenden planungs-
rechtlichen, textlichen Festsetzungen, a ls Satzun g b esc hlossen . 
 
Sta dt M eppen  
M eppen , den  27.09.2019    L.S.        gez. Helm ut Kn urb ein  
          Bürgerm eister 
 

Ve rfahre nsve rm e rke  : 
 
Der V erwa ltun gsa ussc huss der Sta dt M eppen  hat in  sein er Sitzun g a m  15.03.2018 die Aufstellun g 
der 4. Ä n derun g des Beb a uun gspla n es Nr. 551 b esc hlossen . Der Aufstellun gsb esc hluss ist gem . § 2 
Ab s.1 Ba uGB a m  28.04.2018 ortsüb lic h b eka n n t gem a c ht worden . 
Die frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit gem. § 3 Abs.1 BauGB hat am 03.05.2018 stattgefun-
den. Die Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange sind gem. §4 Abs.1 BauGB mit Schrei-
ben vom 27.04.2018 unterrichtet und zur Äußerung bis zum 01.06.2018 aufgefordert worden 
 
M eppen , den  27.09.2019    L.S.        gez. Helm ut Kn urb ein  
          Bürgerm eister 
 
Der V erwa ltun gsa ussc huss der Sta dt M eppen  hat in  sein er Sitzun g a m  06.09.2018 dem  En twurf die-
ser 4. Ä n derun g des Beb a uun gspla n es Nr. 551 un d der Begrün dun g einschließlich des Umweltbe-
richtes zugestim m t und die öffentliche Auslegung gem. § 3 Abs.2 BauGB beschlossen. Ort und Dau-
er der öffentlichen Auslegung wurden am 06.07.2019 ortsüblich bekanntgemacht. Der Entwurf der 
Bebauungsplanänderung und der Begründung mit Umweltbericht haben vom 16.07.2019 bis zum 
16.08.2019 gem. § 3 Abs.2 BauGB öffentlich ausgelegen. 
 
M eppen , den  27.09.2019    L.S.        gez. Helm ut Kn urb ein  
          Bürgerm eister 
 
Der Rat der Sta dt M eppen  hat die 4. Ä n derun g des Beb a uun gspla n es Nr. 551 nach Prüfung der An-
regungen und Bedenken gem. § 3 Abs.2 BauGB in  sein er Sitzun g a m  26.09.2019 a ls Satzun g (§ 10 
Ba uGB) sowie die Begrün dun g m it U m weltb eric ht b esc hlossen . 
 
M eppen , den  27.09.2019    L.S.        gez. Helm ut Kn urb ein  
          Bürgerm eister 
 
Die 4. Änderung zum Bebauungsplan Nr. 551 ist gem. § 10 Abs.3 BauGB am 15.10..2019 im Amts-
blatt Nr. 23 für den Landkreis Emsland bekanntgemacht und damit am rechtsverbindlich geworden. 
 
M eppen , den  16.10.2019    L.S.        gez. Helm ut Kn urb ein  
          Bürgerm eister 
 
In n erha lb  ein es Ja hres n a c h In kra fttreten  der Bebauungsplanänderung ist die V erletzun g von  V or-
sc hriften  gem . § 215 Ab s.1 Ba uGB b eim  Zusta n dekom m en  des Beb a uun gspla n es -n ic ht- gelten d 
gem a c ht worden . 
 
M eppen , den              
          Bürgerm eister i.A. 

GIe
PLANUNGSR ECHTLICHE, TEXTLICHE FESTSETZUNGEN 

1. ln  dem  ein gesc hrän kten  In dustriegeb iet n a c h § 9 Ba uNV O sin d die Nutzun gen  n a c h § 9 Ab s. 2 
Ba uNV O a llgem ein  zulässig, da von  a usgen om m en  sin d n a c h § 1 Ab s. 5 in  V erb in dun g m it § 1 Ab s. 
9 Ba uNV O Ein zelha n delsb etrieb e m it n a hversorgun gs- un d in n en sta dtreleva n ten  Waren sortim en ten . 
In n en sta dtreleva n te Waren sortim en te sin d Waren gruppen , die sic h durc h ein en  gerin gen  Fläc hen -
a n spruc h, ein e Na c hfra ge im  Zusa m m en ha n g m it a n deren  typisc hen  In n en sta dtn utzun gen  un d ei-
n en  prob lem losen  Tra n sport a uszeic hn en . Auc h n a hversorgun gsreleva n te Sortim en te sin d dieser 
Kategorie zuzuordn en . Als n a hversorgun gs- un d in n en sta dtreleva n te Waren sortim en te gelten  Ein -
zelha n delsb etrieb e folgen der Waren b ereic he: 

 
Nahve rsorg ung sre le vante  Sortim e nte  
 Na hrun gs-/ Gen ussm ittel, Geträn ke, Ta b a k-, Reform waren  
 Gesun dheits- un d Körperpflegea rtikel (Drogeriewaren  in kl. Wasc h- un d Putzm ittel, Kosm etika ) 
 pharm a zeutisc he Artikel 
 Papier-/ Sc hreib wa ren , Sc hulb eda rf 
 Zeitsc hriften , Zeitun gen  
 Sc hn ittb lum en  

 
Ze ntre nre le vante  Sortim e nte  
 Sa n itätswaren , m edizin isc he, orthopädisc he Artikel 
 Büc her 
 Spielwaren  
 Bastela rtikel, Bürob eda rf 
 Bekleidun g (Herren , Da m en , Kin der / Säuglin ge), Wäsc he, Sportb ekleidun g (in kl. Sportsc huhe) 
 Wolle, Kurzwaren , Ha n da rb eiten , Stoffe,  
 Sc huhe, Lederwaren  
 Ha usha ltswaren , Glas / Porzella n  / Kera m ik, Korb waren  
 Kun stgewerb e, Bilder / Ra hm en  / Spiegel 
 Ha us- / Tisc hwäsc he, Bettwäsc he (Bettb ezüge, La c ken ), Zierkissen , Ba dtextilien  
 U hren , Sc hm uc k  
 Optik, Akustik 
 M usika lien , M usikin strum en te 
 M ün zen , Briefm a rken  
 Ba b y-, Kin derartikel (Klein teile wie Sc hn uller, Flasc hen , Zub ehör zum  Füttern , Wic keln ) 
 Elektroklein geräte (Klein geräte wie b spw. M ixer, Bügeleisen ) , M edien  (= U n terha ltun gs-, Kom -

m un ika tion selektron ik, Com puter, Foto) 
 Sport- / Ca m pin ga rtikel (ohn e Großgeräte un d Ca m pin gm öb el) 

 
2. Ab weic hen d von  Nr. 1 sin d a n gegliederte V erka ufsräum e von  Ha n dwerksb etrieb en  oder produzie-
ren den  Gewerb eb etrieb en  der eigen en  Bra n c hen  m it n ic ht m ehr a ls 100 qm  V erka ufsfläc he zulässig. 
 

3. In  dem  Beb a uun gspla n  sin d Wohn un gen  für Aufsic hts- un d Bereitsc ha ftsperson en  sowie für Be-
trieb sin ha b er un d Betrieb sleiter n ic ht zulässig. 
 

4. Die Geb äudehöhe (Firsthöhe) darf in  dem  Bereic h des Sc hutzstreifen s der 380-kV -
Höc hstspa n n un gsfreileitun g GIe 1 die Höhe von  27 m  üNN un d im  GIe 2 die Höhe von  22 m  üNN 
n ic ht üb ersc hreiten . Die Höhen festsetzun g gilt a uc h für un tergeordn ete Ba uteile. 
 

5. Auf den  öffen tlic hen  V erkehrsfläc hen  ist m in desten s ein  hoc hstäm m iger La ub b a um  je 150m ² V er-
kehrsfläc he zu pfla n zen  (§ 9 Ab s. 1 Nr. 11 in  V erb in dun g m it Nr. 25a Ba uGB). Im  Sc hutzstreifen  der 
Leitun gen  dürfen  n ur solc he An pfla n zun gen  vorgen om m en  werden , die ein e En dwuc hshöhe von  
m a xim a l 6 m  erreic hen . 
 

6. Auf den  privaten  Stellplatzfläc hen  un d ihren  Zufa hrten  ist je 100 m ² Fläc he ein  sta n dortgerec hter 
La ub b a um  zu pfla n zen  (§ 9 Ab s. 1 Nr. 25a Ba uGB). Im  Sc hutzstreifen  der Leitun gen  dürfen  n ur sol-
c he An pfla n zun gen  vorgen om m en  werden , die ein e En dwuc hshöhe von  m a xim a l 6 m  erreic hen . 

 
7. An  den  sic h ergeb en den  privaten  Grun dstüc ksgren zen , die n ic ht a n  ein e Stra ßen verkehrsfläc he 
gren zen , ist ein  m in desten s 3 m  b reiter Streifen  m it sta n dortgerec hten  Gehölzen  dic ht zu b epfla n zen  
(§ 9 Ab s. 1 Nr. 25a Ba uGB). Im  Sc hutzstreifen  der Leitun gen  dürfen  n ur solc he An pfla n zun gen  vor-
gen om m en  werden , die ein e En dwuc hshöhe von  m a xim a l 6 m  erreic hen . 
 

8. Zulässig e  im m issionsw irksam e  fläche nbe zog e ne  Schallle istung spe g e l für das e ing e schränk-
te  Industrie g e bie t: 
Im  ein gesc hrän kten  In dustriegeb iet dürfen  Betrieb e un d An la gen  die folgen den  im m ission swirksa-
m en  fläc hen b ezogen en  Sc ha llleistun gspegel n ic ht üb ersc hreiten : 
 
Fläc he GIe  LW“ = 61,5 dB(A) / 47,5 dB(A) pro m ²  (ta gs/n a c hts) 
 
Die Berec hn un g des a n gegeb en en  im m ission swirksa m en  fläc hen b ezogen en  Sc ha llleistun gspegels 
wurde m it der An n a hm e freier Sc ha lla usb reitun g von  Em ission s- zum  Im m ission spun kt durc hgeführt. 
Bei der An ordn un g ein es zusätzlic hen  Hin dern isses m it sc ha lla b sc hirm en der Wirkun g a uf dem  Aus-
b reitun gsweg ka n n  der Betra g des sic h dara us ergeb en den  Ab sc hirm m a ßes zu dem  vorgegeb en en  
im m ission swirksa m en  fläc hen b ezogen en  Sc ha llleistun gspegel für den  Bereic h der Wirksa m keit des 
Sc ha llsc hirm s a ddiert werden . 
 
Zur V erm eidun g un zulässiger Em ission ssc hwerpun kte a uf ein em  Betrieb sgrun dstüc k darf die n a c h 
dem  Fläc hen b eda rf in sgesa m t zulässige Sc ha llleistun g n ic ht ohn e weitere Prüfun g a uf ein em  klei-
n en  Bereic h kon zen triert werden . In  ein em  solc hen  Fa ll ist un ter Zugrun delegun g der Größe des Be-
trieb sgrun dstüc kes. Des Ab sta n des zum  n äc hstgelegen en  Im m ission spun kt un d des im m ission s-
wirksa m en  fläc hen b ezogen en  Sc ha llleistun gspegels der zulässige Im m ission sa n teil a m  Im m ission s-
pun kt (Zielwert) zu erm itteln . 
 
Da b ei ist das Betrieb sgrun dstüc k ggf. in  Teilfläc hen  zu un terteilen , b is der Ab sta n d ein er Fläc he zum  
Im m ission spun kt der Bedin gun g r = 1,5 d en tspric ht, m it d a ls releva n tem  Durc hm esser der Teilflä-
c hen  in  V erlän gerun g des Ab sta n des r. 
Die Ein ha ltun g des Zielwertes ist da n n  a uf der Basis des korrekten  V orha b en s durc h ein e üb er-
sc hlägige Sc ha lla usb reitun gsb erec hn un g oder ein e deta illierte Geräusc him m ission sprogn ose n a c h-
zuweisen . 
 

9. V ersorgun gsleitun gen  jeder Art sin d un terirdisc h zu verlegen . 

A
GRZ 0,4
BMZ 6,0
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Karten grun dla ge: Liegen sc ha ftskarte   M a ßsta b  1:1000 
   Quelle:  Auszug a us den  Geob a sisdaten  der  
     Niedersäc hsisc hen  V erm essun gs- un d  
     Katasterverwa ltun g    2019  
La n desa m t für Geoin form ation  un d 
La n den twic klun g Niedersa c hsen  
Region a ldirektion  M eppen  

 
1. Ve rke hrsfläche n 
 
   Stra ßen verkehrsfläc he 
 

Stra ßen b egren zun gslin ie – a uc h gegen üb er V erkehrsfläc hen  
b eson derer Zwec kb estim m un g 

 
 
2. Wasse rfläche n und Fläche n für die  Wasse rw irtschaft 
 
   U m gren zun g von  Fläc hen  für die Wasserwirtsc ha ft, den  

Hoc hwassersc hutz un d die Regelun g des Wassera b flusses 
 
   (R = Regen rüc kha lteb ec ken ) 
 
3. Sonstig e  Planze iche n 
 

Ab gren zun g un tersc hiedlic her Nutzun g 
 

380 kV -Freileitun g  
 
Ab gren zun g des Sc hutzstreifen s der 380 kV -Freileitun g 
 
Strom m a st 

 
Gren ze des räum lic hen  Geltun gsb ereic hes der  
Beb a uun gspla n än derun g 

PLANZEICHENER KLÄR UNG 
 
1. Art de r bauliche n Nutzung  
 
   In dustriegeb iet 
 
   In dustriegeb iet (üb erb a ub a re Fläc hen ) 
 
   ein gesc hrän ktes In dustriegeb iet 
 

2. Maß de r bauliche n Nutzung  
 

Ba um a ssen za hl (a ls Höc hstm a ß) 
 
   Grun dfläc hen za hl 
 
   Za hl der V ollgesc hosse (a ls Höc hstm a ß) 
 
 
3. Bauw e ise , Baulinie n, Baug re nze n 
 
 a  a b weic hen de Ba uweise 
 
   Ba ugren ze 
 
 GH  Geb äudehöhen  üb er NN 
 

Ü
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Hinw e ise  
 
1.  De nkm alschutz 
Sollten  b ei den  gepla n ten  Ba u- un d Erdarb eiten  ur- un d frühgesc hic htlic he Boden fun de (das 
kön n ten  u. a. sein : Ton gefäßsc herb en , Holzkohlea n sa m m lun gen , Sc hla c ken  sowie a uffällige Bo-
den verfärb un gen  un d Stein kon zen tration en , a uc h gerin ge Spuren  solc her Fun de) gem a c ht wer-
den , sin d diese gem äß § 14 Ab s. 1 des Nds. Den km a lsc hutzgesetzes (NDSc hG) m eldepflic htig 
un d m üssen  der un teren  Den km a lsc hutzb ehörde der Sta dt M eppen  un verzüglic h gem eldet wer-
den . M eldepflic htig ist der Fin der, der Leiter der Arb eiten  oder der U n tern ehm er. Boden fun de un d 
Fun dstellen  sin d n a c h § 14 Ab s. 2 des NDSc hG b is zum  Ab la uf von  4 Werkta gen  n a c h der An -
zeige un verän dert zu lassen , b zw. für ihren  Sc hutz ist Sorge zu tra gen , wen n  n ic ht die Den km a l-
sc hutzb ehörde vorher die Fortsetzun g der Arb eit gestattet. 

 
2. WTD 91 
Das Pla n geb iet b efin det sic h in  der Nähe des Sc hießplatzes der WTD 91. V on  dem  dortigen  Er-
prob un gsb etrieb  gehen  n a c hteilige Im m ission en , in sb eson dere Sc hießlärm , a uf das Pla n geb iet 
a us. Es ha n delt sic h um  ein e b esta n dsgeb un den e Situation  m it ortsüb lic her V orb elastun g. Für die 
in  Ken n tn is dieses Sa c hverha ltes erric hteten  b a ulic hen  An la gen  kön n en  gegen  die Betreib er die-
ses Platzes (WTD 91 M eppen ) kein erlei Ab wehr- un d En tsc hädigun gsa n sprüc he wegen  der 
Lärm em ission en  gelten d gem a c ht werden . Es wird em pfohlen , den  Im m ission en  durc h geeign ete 
Geb äudea n ordn un g un d Grun drissgesta ltun g sowie durc h b a ulic he Sc ha llsc hutzm a ßn a hm en  zu 
b egegn en . 

 
3.  Widm ung sve rfüg ung  
Für die n oc h n ic ht dem  öffen tlic hen  V erkehr gewidm eten  festgesetzten  V erkehrsfläc hen  wird ge-
m äß § 6 Ab s. 5 Nds. Stra ßen gesetz verfügt, dass die Widm un g m it der V erkehrsfreiga b e wirksa m  
ist. 

 
4.  Einzie hung sve rfüg ung  
Für das im  Geltun gsb ereic h dieses Beb a uun gspla n es verla ufen de Teilstüc k der M eppen er Stra-
ße Süd, die a ls Gewerb egeb iet festgesetzt ist, wird gem äß § 8 Ab s. 2 un d Ab s. 5 Nds. Stra ßen -
gesetz verfügt, dass die Ein ziehun g zu dem  Zeitpun kt wirksa m  wird, in  dem  sie dem  öffen tlic hen  
V erkehr tatsäc hlic h en tzogen  ist. 

 
5.  380-kV-Höchstspannung sfre ile itung  
V on  den  ein zeln en  ggf. a uc h n ic ht gen ehm igun gspflic htigen  Ba uvorha b en  im  Sc hutzstreifen  der 
Leitun gen  b zw. in  un m ittelb a rer Nähe da zu sin d der Am prion  Gm b H Ba uun terla gen  (La geplän e 
un d Sc hn ittzeic hn un gen  m it Höhen a n ga b en  in  m  üb er NN) zur Prüfun g un d a b sc hließen den  Stel-
lun gn a hm e b zw. dem  Ab sc hluss ein er V erein b a run g m it dem  Grun dstüc kseigen tüm er/Ba uherrn  
zuzusen den . Alle gepla n ten  M a ßn a hm en  b edürfen  der Zustim m un g durc h die Am prion  Gm b H. 
Im  Sc hutzstreifen  der 380-kV -Höc hstspa n n un gsfreileitun g m üssen  Geb äude ein e Beda c hun g 
n a c h DIN 4102 „Bra n dverha lten  von  Ba ustoffen  un d Ba uteilen “ erha lten . 

ÉÌ ÉÌ ÉÌ ÉÌ

! ! ! ! ! ! ! !

Be g laubig te  Abschrift 
 
Die Ü b erein stim m un g dieser Kopie m it 
der U rsc hrift wird hierm it b egla ub igt. 
 
M eppen , den  _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _  
 

    Sta dt M eppen  
Der Bürgerm eister  
    Im  Auftra ge 


